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DRK-Bereitschaft Isernhagen
Besuch von Landtagsabgeordnete Djenabou Diallo Hartmann

Die große Halle an der
Chromstraße 8 in Isern-
hagen H.B. liegt etwas ver-

borgen imGewerbegebiet–und ist
doch ein zentraler Ort für den Be-
völkerungsschutz in der Gemein-
de und der Region. Am 7. Januar
2026 informierte sich die Land-
tagsabgeordnete Djenabou Diallo
Hartmann (Bündnis 90/Die Grü-
nen) dort über die Arbeit der DRK-
Bereitschaften und des Katastro-
phenschutzes für Isernhagen,
Burgwedel und dieWedemark.

Politik vor Ort
Begleitet wurde Diallo Hartmann
von ausgewählten Fraktionsmit-
gliedern und Vorständen der Grü-
nen aus den drei Kommunen. Aus
IsernhagennahmenderFraktions-
vorsitzende Fabian Peters sowie
die Ratsfrau Anke Schmidt teil. Im
MittelpunktdesBesuchsstandder
Austausch mit den Ehrenamtli-
chen vor Ort über ihre Aufgaben,
Herausforderungen und die Be-
deutung verlässlicher politischer
Rahmenbedingungen.

Blick in den
Einsatzalltag

Empfangen wurde die Delegation
vonKevinReer,Bereitschaftsleiter,
undUlrichRiepling, Teamsprecher
des DRK-Ortsvereins Wedemark.
Sie gaben einen detaillierten Ein-
blick in die vielfältigen Einsatzbe-
reiche der Bereitschaften: von Sa-
nitätsdiensten bei Großveranstal-
tungen über die Versorgung bei
Hochwasserlagenbis hin zuTech-
nik, Logistik und Verpflegung im
Katastrophenfall. Die Bereitschaf-
ten an der Chromstraße sind für
drei Kommunenzuständigundda-
mit ein wichtiger Bestandteil der
regionalen Gefahrenabwehr.

Mitmachen ausdrücklich
möglich

DeutlichwurdebeimBesuchauch,
wie vielfältig die Möglichkeiten
sind, sich beim DRK in Isernhagen
zuengagieren.Mitmachenkönnen
grundsätzlich alle Interessierten
ab16Jahren–unabhängigvonBe-
rufoderVorkenntnissen.ObimSa-
nitätsdienst, in der Technik, in der
Verpflegung oder in organisatori-
schenAufgaben:DieEinsatzfelder
sind breit gefächert. Vorausset-
zung isteineGrundausbildung,die
Theorie und Praxis verbindet und
vom DRK übernommen wird. Die
regelmäßigen Übungsdienste fin-
den wöchentlich an der Chrom-
straße statt und bilden die Grund-
lage für die Einsatzbereitschaft im
Ernstfall.

Nähe zumRoten Kreuz
Djenabou Diallo Hartmann kennt
diese Arbeit nicht nur aus der poli-
tischen Perspektive: Sie ist Mit-
glied imehrenamtlichenPräsidium
des Roten Kreuzes in der Region
Hannover, das die Verbandsauf-
sicht über den DRK-Region Han-
novere.V.ausübt.DerRegionsver-
band vereint rund 32.000 Mitglie-
der, etwa4300Ehrenamtlicheund
rund 2500 hauptamtlich Beschäf-
tigte. Beim Besuch in Isernhagen
hob Diallo Hartmann die Bedeu-
tung des Ehrenamts für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt
und einen funktionierenden Ka-
tastrophenschutz hervor.
Problemfall Freistellung
Ein zentrales Thema war auch

die Situation der Ehrenamtlichen
selbst. Fabian Peters machte
deutlich, wo er politischen Hand-
lungsbedarf sieht: „Die Helferin-
nen und Helfer hier in Isernhagen
sind hervorragend ausgebildet

und jederzeit einsatzbereit. An-
ders als bei der freiwilligen Feuer-
wehr gibt es für Beschäftigte im
DRK-Bereich jedoch keinen ge-
setzlichen Anspruch auf Freistel-
lung durch den Arbeitgeber. Das
ist ein strukturelles Problem, das
ausmeinerSichtaufBundesebene
gelöst werdenmuss.“

Stimme aus Isernhagen
Auch innerhalb der Grünen in
Isernhagen wurde der Besuch im
Nachgang reflektiert. Die Co-Vor-
sitzendeDr. AnnetteHeuer erklär-
te dazu: „Was mir Djenabou Diallo
Hartmann, Anke Schmidt und Fa-
bian Peters vom Besuch berichtet
haben, zeigt sehr eindrucksvoll,
wie unverzichtbar das Engage-
ment des DRK für Isernhagen ist.
DieseArbeit verdient nicht nurAn-
erkennung, sondern auch verläss-
liche politische Unterstützung –
insbesondere für die vielen Ehren-
amtlichen, die im Einsatzfall Ver-
antwortung für unsere Gemein-
schaft übernehmen.“

80 Jahre Engagement in
Isernhagen

Für Isernhagen hat das Deutsche
Rote Kreuz eine besondere Be-
deutung. Der Ortsverein blickt auf
eine 80-jährige Geschichte zu-
rück. Gegründet wurde die erste
Bereitschaft 1938 von Emma Jung
aus Klein Isernhagen und Ilse
Hochhuth aus IsernhagenH.B. – in
einer Zeit ohne ärztliche Versor-
gung vor Ort, ohne Autos und mit
großen Entfernungen zumedizini-
scher Hilfe. Während des Zweiten
Weltkriegs sowie in den Nach-
kriegsjahren übernahmen die Hel-
ferinnenundHelfer unter anderem

die Betreuung von Flüchtlingen
und Geschädigten. Dieses ehren-
amtliche Selbstverständnis prägt
denOrtsverein bis heute.

Starke Zahlen, starke
Leistung

AktuellhatdasDRKIsernhagenrund
1000Mitglieder, etwa70davon sind
aktiv imEinsatz. Sie treffen sichwö-
chentlichzurAusbildungundstehen
bereit, wenn der Melder alarmiert.
Als Teil des DRK-Regionsverbandes
Hannover sind sie eingebunden in
eine leistungsfähige Struktur mit
sieben Einsatzzügen und mehr als
500Aktiven in der Region.

Jahreshauptversammlung
TUS Altwarmbüchen
Unter Hinweis auf die Einladung
zur JHV des TUS Altwarmbüchen
imBlickNr. 3/2026undderHome-
page gibt der Vorstand nachste-
hendeTagesordnungbekanntund
lädt alle Mitglieder hiermit noch-
mals recht herzlich ein.

Tagesordnung
der 72. Jahreshauptversamm-
lung des TUSAltwarmbüchen
von 1954 e.V.,
amDienstag, 17.03.2026,
um 19.00 Uhr, imMehrzweck-
raum der Sporthalle
TOP 1 Begrüßung und Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit,

Grußworte
TOP 2 Totenehrung
TOP 3 Genehmigung der Tages-
ordnung
TOP 4 Bericht des Vorstandes
und der Abt.Leitungen
TOP 5 Bericht des Ehrenratsvor-
sitzenden
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer
TOP 7 Entlastung des Vorstandes
TOP 8 Wahlen: Jugendleiter/in,
ein/eine Kassenprüfer/innen, Eh-
renratsvorsitzende/en TUS-Ver-
treter ( 3 Delegierte) für den
Sporttag (Delegiertenversamm-
lung) des RSB am 10.06.2026
TOP 9 Beschlussfassung über

den Haushaltsvoranschlag 2026
TOP 10 Ehrungen

TOP 11 Verschiedenes
Der Vorstand
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